
 
 
 
Protokoll der 10. Mitgliederversammlung Pétanqueclub Thalwil 
vom Freitag, 22. März 2019, 18:30 Uhr im Kultwerk Thalwil 

 
 
Anwesend sind 23 Vereinsmitglieder, davon 4 Vorstandsmitglieder 
 
Traktanden 
1. Begrüssung 
Georges Müller begrüsst die Anwesenden und bittet diese darum, sich auf den Präsenzlisten 
einzutragen. 
 
2. Wahl der Stimmenzähler 
Beschluss: Brigitta Gabban wird einstimmig als Stimmenzählerin gewählt. 
 
3. Protokoll der Mitgliederversammlung vom 25.03.2018 
Das Protokoll ist auf der Homepage abgelegt. Es gibt dazu keine Anmerkungen aus der Versammlung. 
 
4. Jahresbericht des Präsidenten 
Der Jahresbericht ist bereits seit einigen Wochen auf der Homepage abgespeichert. Aus dem 
Vereinsjahr zu erwähnen sind: 

- Der Besuch von Kindern und Lehrpersonen der HPS Waidhöchi. 
- Die erstmalige Teilnahme am Neuzuzügerinnenanlass der Gemeinde. Daraus resultierten 2 

neue Vereinsmitglieder. 
- Die Vorbereitung eines neuen Internetauftritts. 
- Das Engagement des Vorstandes für einen Brunnen im Plattenpark. Dies wurde an der 

letzten GV diskutiert. Nach einer Diskussion mit dem Verschönerungsverein hat der Vorstand 
festgestellt, dass bereits andere die Idee für einen Brunnen im Plattenpark hatten und das 
Projekt bereits am laufen ist. Geplant ist ein Brunnen, der nicht permanent läuft. Finanziert 
wird er durch verschiedene Vereine und Privatpersonen. Der Wasseranschluss wird über die 
Gemeinde finanziert. 

 
5. Brunnen im Plattenpark 
Das Thema wird rege diskutiert. 
Heinz Kriesi: ist kein Freund des Brunnens. Er befürchtet, dass durch eine vermehrte Nutzung des 
Parkes das Pétanque-Spielen beeinträchtigt wird. Er bittet darum, dass der Brunnen so platziert wird, 
dass der Spielbetrieb nicht beeinträchtigt wird. 
Doris Grimm: man darf sich den Brunnen nicht als riesigen Brunnen vorstellen.  
Brigitta Gabban: bedauert, dass keine Thalwiler KünstlerInnen angefragt wurden für die Gestaltung 
des Brunnens. 
Rainer Morscher: das Projekt, das an der letzten GV nur eine Idee war, hat im Verlauf des Jahres eine 
Eigendynamik angenommen, wobei andere Vereine die Führung übernommen haben. 
Georges Müller: hat von Sanitär Widmer erfahren, dass der Brunnen in der Nähe des Hydranten 
platziert werden soll. 
Rainer Morscher: der Pétanqueclub sollte Einfluss nehmen. 



Erwin Wachter: Der Platz gehört der Gemeinde. Die Grundsatzfrage, ob überhaupt ein Brunnen dort 
stehen soll, kann nicht mehr gestellt werden. Er stellt den Antrag, dass die Mitgliederversammlung 
beschliesst, dass ein Brunnen grundsätzlich o.k. ist, aber in der Nähe des Sandkastens zu stehen 
kommen sollte. 
 
Beschluss, einstimmig 
Der Pétanqueclub Thalwil begrüsst die Installation eines Brunnens im Plattenpark. Der Brunnen sollte 
in der Nähe des Spielplatzes installiert werden, damit spielende Kinder nicht durch Kugeln gefährdet 
werden. Georges Müller wird beauftragt möglichst schnell mit den entsprechenden 
Entscheidungsträgern Kontakt aufzunehmen. 
 
Abschliessende Diskussion: 

- Heinz Kriesi ist bereit, Unterstützung zu geben bei allfälligen Verhandlungen. 
- Jürg Bettenmann stellt klar, dass der Plattenpark eine öffentliche Anlage ist und grössere 

Anlässe, wie Hochzeitsfeste, im Plattenpark nicht erlaubt sind.  
- Heinz Kriesi engagiert sich regelmässig, den Platz zu «verteidigen». 

 
6. Bericht des Kassiers und der Revisoren 
Jürg Bettenmann präsentiert den Kassenbericht. Das letzte Jahr wurde mit einem Verlust 
abgeschlossen. Gründe dafür sind, dass der erweiterte Vorstand gemeinsam essen ging, Konzerte 
teurer waren und die Post die Spesen erhöhte. 
Es gibt keine Fragen zur Rechnung. 
Jürg Bettenmann informiert über das Budget 2019. Es ist ein Verlust von Fr. 500 budgetiert. Grund 
dafür ist, dass die Spielkiste saniert werden muss. Der Verlust kann über das Vermögen gut getragen 
werden. 
 
Bericht der Revisoren 
Pierre Huguenin verliest den Revisorenbericht. Er stellt den Antrag an die Mitgliederversammlung, 
die Rechnung zu genehmigen und dem Kassier Décharge zu erteilen. Er bedankt sich bei Jürg 
Bettenmann für die zuverlässige Kassenführung. 
 
Beschluss: die Rechnung wird einstimmig abgenommen.  
 
7. Entlastung des Vorstandes 
Es gibt keine Wortmeldungen.  
Beschluss: Einstimmig 
 
8. Wahlen 
Für den Vorstand stellen sich weiterhin zur Verfügung: Georges Müller (Prädisium), Jürg Bettenmann 
(Kasse), Koni Bernath 
Rücktritte: Rainer Morscher, Myriam Autengruber 
Neu stellt sich zur Verfügung: Stephan Müller 
 
Beschluss: Der Vorstand (Georges Müller, Jürg Bettenmann, Koni Bernath, Stephan Müller) wird 
durch die Mitgliederversammlung einstimmig gewählt. 
 
Revisoren: Pierre Huguenin tritt als Revisor zurück, nachdem er auch aus dem Verein ausgetreten ist. 
Neu stellt sich neben Ursula Karrer Erwin Wachter als Revisor zur Verfügung. 
 



Beschluss: Ursula Karrer und Erwin Wachter werden als RevisorInnen einstimmig gewählt. 
 
9. Clubanlässe 
Aufgrund eines reduzierten Vorstandes wird es künftig vermutlich weniger Vereinsanlässe geben. 
Sicher aber werden die beiden Turniere und das Bouillabaisse-Essen durchgeführt. Das Bouillabaisse-
Essen wird 2019 nochmals im Kultwerk durchgeführt werden können. Es ist noch nicht klar, ob 2019 
wieder ein Ausflug stattfinden wird. Koni Bernath ist dabei entsprechende Abklärungen zu treffen.  
10 Jahre Pétanqueclub Thalwil: Doris Grimm lanciert die Idee, das 10-jährige Jubiläum des 
Pétanqueclubs öffentlichkeitswirksam zu begehen. Brigitta Gabban weist darauf hin, dass für solche 
Jubiläen ein Antrag an die Gemeinde gestellt werden könnte. 
Beschluss: es wird eine Arbeitsgruppe gebildet, welche sich mit dem Jubiläum befasst. Mitglieder der 
Gruppe sind Georges Müller, Doris Grimm, Manuela Westphal, Philippe Gohl und Irene Mahrer. 
Georges Müller übernimmt die Terminsuche. 
 
10. Varia 
Homepage 
Erwin Wachter fand die alte Homepage sehr schön. Er möchte den Grund für die Erstellung der 
neuen Homepage wissen. 
Georges Müller: Auf der alten Homepage wurden verschiedene Möglichkeiten, wie z.B. der Chat, 
kaum genutzt. Er hatte sowohl positive wie negative Reaktionen auf die neue Homepage. 
Doris Grimm: die alte Homepage gefiel besser. Auf der neuen fehlen einige Informationen. 
Heinz Kriesi stellt den Antrag, wieder zur alten Homepage zurückzukehren und diese aufzufrischen. 
Beschluss, mehrheitlich (15:5): die alte Homepage wird wieder installiert. Es wird eine Arbeitsgruppe 
gebildet, welche die Homepage überarbeitet. Mitglieder der Arbeitsgruppe sind Rainer Morscher, 
Heinz Kriesi, Jürg Bettenmann, Erwin Wachter. 
 
Verabschiedung Rainer Morscher und Myriam Autengruber: Peter Pfister und Jürg Bettenmann 
bedanken sich bei Rainer Morscher und Myriam Autengruber für die Arbeit im Vorstand. Ein 
Geschenk wird noch folgen. 
 
11. Schluss 
Georges Müller bedankt sich bei den Anwesenden für die Teilnahme und schliesst die Versammlung. 
 
 
 
 
 
 
 
Myriam Autengruber, 26.03.2019 
 
 


